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«Für viele weihnachtet es erst, 
wenn unsere Tanne leuchtet»
ILLNAU-EFFRETIKON Im 
Garten der Familie Widmer 
steht seit je ein Tannenbaum. 
Seit vier Jahren schmückt 
ihn die Familie und erfreut 
damit Nachbarn und 
Spaziergänger. Ein Interview 
mit Elisabeth Widmer. 

Camilla Alabor

Wie sind Sie auf die Idee ge-
kommen, den Baum in Ihrem 
Garten zu schmücken? 
Elisabeth Widmer: Es war schon 
lange mein Wunsch, den Baum 
an Weihnachten zu beleuchten. 
Da mein Sohn jemanden kannte, 
der eine Hebebühne besitzt, 
klappte es vor vier Jahren dann 
zum ersten Mal. 

Wer übernimmt das Aufhängen 
der Lichterketten? 
Das machen mein Sohn und ich. 
Das Montieren dauert etwa fünf 
Stunden; danach erhellen 180 
Lämpchen den Baum. Das Ab-
montieren geht dann schneller: 
in zwei Stunden ist alles wieder 
weg. 

Wann schalten Sie die Beleuch-
tung ein? 
Entweder am 1. Advent oder 
am 1. Dezember. Aber auf kei-
nen Fall vorher. 

Was sagen die Nachbarn dazu? 
Die freuen sich darüber. Und 
 einige sagen sogar, es weih-
nachte erst richtig, wenn unser 
Baum beleuchtet sei. 

Werden Sie den Baum nächstes 
Jahr auch wieder schmücken?
Ich hoffe schon. Das Problem 
ist, dass die Tanne von Läusen 
befallen war. Mittlerweile sind 

die zwar wieder weg, aber es 
 fehlen doch viele Nadeln. Falls 
wir den Baum fällen müssten, 
würden wir aber einen neuen 

pflanzen – und zwar möglichst 
einen, der selber schon eine 
 gewisse Grösse hat. Also keinen 
ganz jungen Baum.  

Die dreizehn Meter hohe Tanne schmückt Elisabeth Widmer zusammen 
mit ihrem Sohn. Bild: Mano Reichling
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Neues Mitglied  
der RPK gewählt 
An seiner Sitzung vom 15. De-
zember hat der Grosse Gemein-
derat beschlossen, René Trunin-
ger, SVP, zum Mitglied der 
Rechnungsprüfungskommission 
(RPK) für den Rest der Amts-
dauer 2010/14 zu wählen. Tru-
ninger folgt auf Gemeinderat 
André Büecheler, SVP, welcher 
per 31. Dezember 2011 als Mit-
glied der RPK zurücktritt. 
Zudem nahm der Grosse Ge-
meinderat  Kenntnis  vom  Be-
richt des Stadtrats zum Postulat 
der ehemaligen Gemeinderätin 
Christine Bräm betreffend die 
Wiederherstellung des Fussgän-
gerstreifens über die Uster-
strasse. Er hat den Vorstoss als 
erledigt abgeschrieben, wie es  
in einer Mitteilung heisst. Fer-
ner bereinigten die Mitglieder 
des Grossen Gemeinderats den 
Voranschlag 2012. Sie geneh-
migten diesen mit Änderungen 
und setzten den Steuerfuss auf 
115 Prozent fest.

Gemeinderat tritt zurück
Weiter teilt die kommunale Le-
gislative mit, dass Gemeinderat 
Livio Piatti von den Junglibera-
len dem Bezirksrat Pfäffikon mit 
Schreiben vom 13. November 
seinen Rücktritt übermittelt hat. 
Piatti verlege seinen Wohnsitz 
aus beruflichen Gründen in eine 
andere zürcherische Gemeinde 
und ersuche den Bezirksrat des-
halb um Entlassung aus dem 
Amt per 31. Dezember 2011, 
heisst es in einer Mitteilung. Mit 
Beschluss vom 14. Dezember  
hat der Bezirksrat dem Rücktritt 
stattgegeben und hat den Stadt-
rat angewiesen, einen Ersatz-
kandidaten zu bezeichnen. (reg)

Parkplatz-Postulat bleibt pendent
ILLNAU-EFFRETIKON Der Stadtrat möchte die Frist für  
ein Postulat von Roger Miauton verlängern. Dieser fordert,  
dass der Stadtrat für genügend Parkplätze sorgt, wenn  
die Usterstrasse in Illnau in nächster Zeit saniert wird. 

Für die KMU zwischen der 
 Usterstrasse 1 und 25 sei die 
 geplante Überarbeitung der 
Strasse unbefriedigend, schrie-
ben Roger Miauton (SVP) und 
Mitunterzeichnende vor einem 
Jahr in einem dringlichen Pos-

tulat an den Stadtrat: «Bei der 
Neugestaltung der Strasse […] 
sollen weitere Parkplätze ver-
schwinden.» Miauton bittet den 
Stadtrat, darauf «hinzuwirken», 
dass an der Usterstrasse KMU-
freundliche Kurzparkplätze ent-

stünden. «So soll geprüft wer-
den, ob durch das Zurückset- 
zen der Trottoire Längspark-
felder erstellt werden könnten», 
schreibt Miauton weiter. Der 
Stadtrat ersucht nun den Gros-
sen Gemeinderat, die Frist für 
die definitive Beantwortung des 
Postulats bis Ende 2012 zu 
 verlängern. Die Sanierung der 
Strasse durch den Kanton ist auf 
2014 eingeplant. (reg)

Gratulationen

Hohe Geburtstage
Anna Strebel, Effretikon
90-jährig am 1. Januar
Elsa Hürlimann, Effretikon
85-jährig am 2. Januar
Anna Brändli, Effretikon
85-jährig am 3. Januar
Fritz Wirz, Illnau
80-jährig am 4. Januar

Goldene Hochzeit
Teodolinda und Tommaso
Mollo, Effretikon
50 Jahre verheiratet 
am 31. Dezember.

Herzlichen Glückwunsch!








